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OFFENTLICHE BESCHLUSSVORLAGE

Amt/Eigenbetrieb:
60 Fachbereich Immobilien, Bauverwaltung und Wohnen

Beteiligt:
20 Fachbereich Finanzen und Controlling
61 Fachbereich Stadtentwicklung, -planung und Bauordnung

Betreff:
Ausbau der Detmolder Stral’e von TuckingstralRe bis HoxterstralRe

Beratungsfolge:
01.09.2016 Bezirksvertretung Haspe

Beschlussfassung:
Bezirksvertretung Haspe

Beschlussvorschlag:

Dem Ausbau der Detmolder Stralde von Tulckingstra3e bis Hoxterstral’e wird
zugestimmt. Der Ausbauumfang ergibt sich aus der Vorlagenbegrindung und dem
in der Sitzung ausgehangten Ausbauplan
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Kurzfassung

Die Detmolder StralRe ist eine Erschlielfungsanlage, die nur provisorisch ausgebaut
ist und nunmehr endgultig hergestellt werden soll. Die endgultige Herstellung 16st
eine ErschlieBungsbeitragspflicht nach dem Baugesetzbuch (BauGB) aus, wonach
die Anlieger 90% der beitragsfahigen Ausbaukosten zu tragen haben.

Begriindung

Die Bebauung an der Stralle erfolgte Uberwiegend in den 50-ziger und 60-ziger
Jahren des letzten Jahrhunderts. In diesem Zusammenhang wurden von den
bauwilligen Grundstuckseigentumern Verpflichtungserklarungen und
Vorausleistungen auf den endglltig zu zahlenden ErschlieBungsbeitrag verlangt. In
der Stralle wurde 1969 der erforderliche Abwasserkanal verlegt. Die Stral’e selbst ist
jedoch nur provisorisch befestigt.

Nach Abwagung verschiedener Ausbauvarianten soll nun ein ,konventioneller®
Strallenausbau im Trennprinzip erfolgen. Das bedeutet die Anlage eines 1,65 m
breiten Gehweges auf der nordlichen (bergauf linken) Seite und eines sogenannten
Schrammbordes mit ca. 65 cm Breite auf der sudlichen Seite.

Die Fahrbahnbreiten stellen sich mit 4,20 m im unteren so wie 5,20 m im oberen Teil
dar. Der Ausbau erfolgt in Asphaltbauweise mit 4 cm Asphaltdeckschicht, 14 cm
Asphalttragschicht und 42 cm Schotter. Das entspricht der Regelbauweise gemaf
Belastungsklasse 1,0 der Richtlinie flr die Standardisierung des Oberbaus von
Verkehrsflachen (RStO 12).

Es sollen ca. 10 Stellplatze im offentlichen Strallenraum angeboten werden, die
entsprechend zu markieren sind. Baumpflanzungen sind nicht vorgesehen.

Die vorhandene StralRenbeleuchtungsanlage wird im Zuge des Ausbaus komplett
erneuert.

Die Strallenausbaukosten belaufen sich auf ca. 400.000,--€, die Erneuerung der
Strallenbeleuchtung kostet ca. 37.000,--€. Die Gesamtkosten in Hohe von ca.
437.000,--€ sind zu 90% = 393.300,--€ von den Eigentimern der erschlossenen
Grundsticke zu zahlen und werden, abzlglich der bereits gezahlten
Vorausleistungen in Hohe von 10.005,--€, in Hohe von 383.295,--€ umgelegt.
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Finanzielle Auswirkungen
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benétigt werden I6schen.)

Es entstehen keine finanziellen und personellen Auswirkungen

X | Es entstehen folgende finanzielle und personelle Auswirkungen

X | Es entstehen folgende bilanzielle Auswirkungen

MaBnahme
konsumtive MalRnahme

X | investive MaRnahme

konsumtive und investive MalRnahme

Rechtscharakter

Auftragsangelegenheit

Pflichtaufgabe zur Erfiillung nach Weisung
Pflichtaufgabe der Selbstverwaltung

Freiwillige Selbstverwaltungsaufgabe
Vertragliche Bindung

X | Beschluss RAT, HFA, BV, Ausschuss, sonstiges
Ohne Bindung

1. Konsumtive MaRnahme

Teilplan: 5410 | Bezeichnung: | Gemeindestralten

Produkt: 1.54.10.02 | Bezeichnung: | Unterhaltung Gemeindestral3en

Kostenstelle: 56200 | Bezeichnung: | Gemeindestralien

Kostenart 2016 2017 2018 2019

Ertrag (-) € €

Aufwand (+) 571550 16.710,00 € €

ah | dh | ch

Eigenanteil 16.710,00 € €

ah | dh | adh

Kurzbegriindung:

Finanzierung ist im Ifd. Haushalt bereits eingeplant/gesichert

Finanzierung kann ergebnisneutral (auf3er-/Uberplanmafige Bereitstellung mit Deckung) gesichert
werden.

Finanzierung kann nicht gesichert werden (der Fehlbedarf wird sich erhéhen)

X
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2. Investive MaBnahme
Teilplan: 5410 | Bezeichnung: | Gemeindestrafien
Finanzstelle: 5000218 | Bezeichnung: | StralRenerneuerung Detmolder Stralle

Finanzpos. Gesamt 2016 2017 2018

Einzahlung(-) 688100 | -383.295,00 € € €| -383.295,00 €
Auszahlung (+) 785200 | 437.000,00 € | 100.000,00 € | 337.000,00 € €
Eigenanteil 53.705,00 € | 100.000,00 € | 337.000,00 € | -383.295,00 €
Kurzbegriindung:

X | Finanzierung ist im Ifd. Haushalt bereits eingeplant/gesichert
Finanzierung kann gesichert werden (aul3er-/iberplanmaRige Bereitstellung mit Deckung)
Finanzierung kann nicht gesichert werden (der Kreditbedarf wird sich erhéhen)

3. Auswirkungen auf die Bilanz
(nach vorheriger Abstimmung mit der Finanzbuchhaltung)

Aktiva:
(Bitte eintragen)

Der Ausbau der Detmolder StraRe auf einer Lédnge von ca. 273 m fiihrt zunéchst zu einer
auBerplanmaBigen Abschreibung des im Anlagenbestand bilanzierten Restbuchwertes in Hohe
von 16.710,30 € (RBW zum Stichtag 31.12.2017: 55.701,00 € x 30 %, da nur die oberen drei
StraBenschichten betroffen sind).

Die acht Beleuchtungsanlagen (Schneider Pétter 4 x NL20W) auf diesem Teilabschnitt der
StraBe haben keinen RBW mehr.

Die im Zuge des Ausbaus anfallenden Ausgaben in Gesamthéhe von 437.000,00 € sind als
Anschaffungs- und Herstellungskosten zu aktivieren. Hierbei entfallen 400.000,00 € auf die
StraBBe (Fahrbahn und Gehweg/Schrammbord) und 37.000,00 € auf die Beleuchtungsanlage.
Die StraRe ist liber 55 Jahre, die Beleuchtung iiber 25 Jahre abzuschreiben.

Somit betragt der jahrliche Abschreibungsaufwand 8.753,00 € (Strae: 400.000,00 € / 55 Jahre =
7.273,00 €; Beleuchtungsanlage: 37.000,00 € / 25 Jahre = 1.480,00 €)

Passiva:
(Bitte eintragen)

Da es sich beim Ausbau der Detmolder StraBe um eine abrechnungsfahige MaBnahme nach
dem Baugesetzbuch (BauGB) handelt, sind fiir die StraBe und die Beleuchtungsanlage
voraussichtlich Beitragseinnahmen in Héhe von 383.295,00 € als Sonderposten zu passivieren.
Die Auflésung dieser Sonderposten erfolgt analog zur Abschreibung und fiihrt somit zu einem
jahrlichen Ertrag in Hohe von 7.696,00 € (StraBe: (400.000,00 € x 90% Beitrag =360.000,00 -
10.005,00 €) / 55 Jahre = 6.364,00 €; Beleuchtungsanlage: (37.000,00 € x 90% Beitrag =
33.300,00) / 25 Jahre = 1.332,00 €).

Die bereits als Vorauszahlung geleisteten Beitrage in H6he von 10.005,00 € wurden zur
Eréffnungsbilanz nicht bilanziert und kénnen somit nicht als Sonderposten passiviert werden.
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4. Folgekosten:
a) jahrliche Kreditfinanzierungskosten fir den Eigenfinanzierungsanteil 1.074,00 €
(2%)
10b) Gebaudeunterhaltsaufwand je Jahr €
c) sonstige Betriebskosten je Jahr (1,5% der Herstellungskosten) 6.555,00 €
d) Abschreibung je Jahr (nur bei investiven MalRnahmen) 8.753,00 €
e) personelle Folgekosten je Jahr €
Zwischensumme 16.382,00 €
abziglich zusatzlicher Erldse je Jahr (Auflésung SoPo) -7.696,00 €
Ergibt Nettofolgekosten im Jahr von insgesamt 8.686,00 €
5. Auswirkungen auf den Stellenplan
Stellen-/Personalbedarf:
(Anzahl)| Stelle (n) nach BVL-Gruppe (Gruppe) | sind im (Jahr) einzurichten.
Stellenplan
(Anzahl)| upl. Bedarf (e) in BVL-Gruppe | (Gruppe) | sind befristet (Datum) anzuerkennen.
bis:
gez. Thomas Grothe
(Beigeordneter VB 5)
gez.
Bei finanziellen Auswirkungen: Christoph Gerbersmann

Erster Beigeordneter und Stadtkammerer
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Verfugung / Unterschriften

Veroffentlichung
Ja

Nein, gesperrt bis einschliellich

Oberbiirgermeister

Gesehen:

Erster Beigeordneter
und Stadtkammerer

Amt/Eigenbetrieb:
FB 60
FB 61
FB 20

Beschlussausfertigungen sind zu libersenden an:

Amt/Eigenbetrieb:

Stadtsyndikus

Anzahl:

Beigeordnete/r

Die Betriebsleitung
Gegenzeichen:
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HAGEN
Stadt der FernUniversitat

Fachbereich Stadtentwicklung, -planung und Bauordnung

Lageplan
Detmolder Stral3e
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	Anlage 1: Detmolder_Straße_Ausbauplan

